
 
 

 

MEDIENINFORMATION  

 
Danube Challenge: Das österreichische Flussabenteuer  

Leinen los! Bei der von Coca-Cola Hellenic Österreich und Generation Blue ins Leben 
gerufenen Aktion wird das Ökosystem Wasser erforscht und Lebensräume von 
unterschiedlichen Lebewesen kennengelernt. Diesmal macht die Danube Challenge im 
Nationalpark Donau-Auen, im Nationalpark Neusiedlersee-Seewinkel, im Lafnitztal und 
im Nationalpark Hohe Tauern Station. Jozsef Tarsoly, Generaldirektor von Coca-Cola 
Hellenic war mit Schulklassen aus Wien bei der gestrigen Challenge in Orth an der 
Donau dabei.  

Bei der Danube Challenge, der gemeinsamen Aktion von Coca-Cola Hellenic Österreich und 
Generation Blue, - der Wasser-Jugendplattform des Bundesministeriums für Land- und 
Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft, erforschen die Schülerinnen und Schüler Fluss- und 
Seenlandschaften und erleben dabei abwechslungsreiche Abenteuer am Wasser bei fünf 
Veranstaltungen in ganz Österreich. Ziel der Danube Challenge ist es, die Jugendlichen auf das 
Thema Wasser, Wasserschutz und schonenden Umgang mit Wasser aufmerksam zu machen.  

Die erste Danube Challenge des Jahres ging gestern, 18.6. im Nationalpark Donau-Auen über die 
Bühne. Dabei untersuchten drei Schulklassen aus Wien unter fachkundiger Anleitung der 
Nationalpark-Ranger die Wasserqualität der Donau und bauten ein tragfähiges Floss aus 
Naturmaterialien.  

Für die Schulklassen ist der Tag an der Donau eine wertvolle Erfahrung: „Die Schülerinnen und 
Schüler erleben die Natur hautnah mit allen Sinnen und erfahren, was sie vorher in der Klasse gelernt 
haben“, so Alexander Krause, Lehrer der NMS Konstanziagasse.  

Coca-Cola Hellenic Generaldirektor Jozsef Tarsoly unterstützte die Teilnehmer vor Ort bei der 
abschließenden Challenge, gemeinsam ein Riesengemälde zu kreieren. „Die Danube Challenge zählt 
zu den nachhaltigsten Initiativen dieser Art. Wir haben auf diese Weise schon Tausende Jugendliche 
für Österreichs Wasserlandschaften begeistern können. Auch heute haben wir viel positives Feedback 
von Schülerinnen und Schülern bekommen, das freut uns sehr und bestärkt uns auch in unseren 
Bemühungen, in allen Bereichen unseres Unternehmens schonend mit Wasser umzugehen.“ 

Gemeinsam mit Nationalparkdirektor Carl Manzano, Wilfried Schimon vom BMLFUW / Sektion 
Wasserwirtschaft, den Bürgermeistern Johann Mayer, Orth an der Donau und Roman Sigmund, 
Haringsee sowie den teilnehmenden Schulklassen besuchte Jozsef Tarsoly die Unterwasserstation 
des schlossORTH Nationalpark-Zentrum wie auch das Schildkrötengehege und erforschte beim 
Tümpeln die Kleinstlebewesen des Gewässers. 

Nationalparkdirektor Manzano: „Bereits seit einigen Jahren können wir im Rahmen der Danube 
Challenge Schulklassen im Nationalpark Donau-Auen begrüßen und ihnen so den Wert natürlicher 
Flusslandschaften näher bringen – die Jugendlichen von heute sind die Naturschützer von morgen. 
Besonders freut mich, dass die Schüler und Schülerinnen heute auch einige Stunden im 
schlossORTH Nationalpark-Zentrum verbracht haben!“ 



„Unsere Flusslebensräume sind Naturjuwele von unschätzbarem Wert. Genau das wollen wir den 
Jugendlichen bei der jährlichen Danube Challenge näher bringen. 30.000 Jugendliche haben sich 
heuer an der Trinkpass-Aktion beteiligt und die Schüler mit den besten Ideen verbringen im Juni 
spannende Tage an österreichischen Flüssen“, betont Bundesminister Andrä Rupprechter. 

Erfolgreiche Aktion Trinkpass als Ticket für die Danube Challenge  

Bereits im Frühjahr haben sich tausende österreichische Schülerinnen und Schüler mit dem Thema 
Wasser beschäftigt und die Gewässer in ihrer Umgebung untersucht.  Bei der Aktion Trinkpass 
beobachteten die Schülerinnen und Schüler ihr  persönliches Trinkverhalten und wurden darauf 
aufmerksam gemacht, es wenn nötig anzupassen. Heuer wurden fast 30.000 Trinkpässe angefordert 
und mehr als 17.000 ausgefüllte Trinkpässe retourniert. 

 

Die teilnehmenden Schulen im Nationalpark Donau-Auen, 18. Juni:  

COB/NMS Pachmayergasse, 1110 Wien 

BHAK 10, 1100 Wien 

NMS Konstanziagasse, 1220 Wien 

 

Die weiteren Stationen der Danube Challenge:  

Nationalpark Neusiedlersee-Seewinkel   22. und 23. Juni 2015  

Lafnitztal     24. Juni  2015 

Nationalpark Hohe Tauern, Mallnitz  30. Juni 2015 

Die Einreichungen der Forscherinnen und Forscher sowie Impressionen der Challenges finden sich 
auf www.facebook.com/DanubeChallenge. 

Weitere Informationen auf www.generationblue.at 
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